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Bei der KREISVERWALTUNG GÖTTINGEN 
 

sind im Jugendamt, Sachgebiet Kinder- und Jugendbüro, Projekt „Respekt für Viel-
falt – Gemeinsam gegen Menschenfeindlichkeit“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zwei 0,8 Stellen für Tarifbeschäftigte  
 
für die sozialpädagogische Arbeit mit Jugendlichen und Multiplikator/-innen im 
Arbeitsbereich Radikalisierungsprävention und Demokratieförderung 
 
zu besetzen.  
 

Die Stellenbesetzungen sollen – vorbehaltlich der Schaffung der stellenplanrechtli-
chen Voraussetzungen und der Projektbewilligung – im Rahmen des Förderpro-
jekts vorläufig befristet bis zum 31.12.2015 mit Option auf Verlängerung entspre-
chend der Gesamtlaufzeit des Projekts erfolgen.  
Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD.
 

Der Landkreis Göttingen setzt in den Jahren 2015 – 2019 in enger Abstimmung mit 
der Stelle zur Förderung von Vielfalt, Demokratie und Toleranz ein Modellprojekt 
zur Radikalisierungsprävention und Demokratieförderung „Respekt für Vielfalt – 
Gemeinsam gegen Menschenfeindlichkeit“ zum Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“ – um. 
 

Die sozialpädagogischen Aufgaben zur Radikalisierungsprävention und Demokra-
tieförderung mit Jugendlichen wie auch mit Multiplikator/-innen und sozialpäda-
gogischen Fachkräften sind an verschiedenen Standorten im Landkreis entspre-
chend den örtlichen Anforderungen wahrzunehmen und umfassen folgende Tätig-
keiten: 
 

- Entwicklung, Organisation und Durchführung von innovativen sozialinteg-
rativen Angeboten der Radikalisierungsprävention für Jugendliche 

- Darunter Entwicklung und Durchführung von Schulklassenseminaren und 
Sozialkompetenztrainings bei problematischer Klassen- und Gruppenkons-
tellation 

- Einzelberatung von jungen Menschen, Erziehungsberechtigten und Fach-
kräften im Aufgabenfeld der Radikalisierungsprävention 

- Partizipationsarbeit, Umsetzung von jugendbezogenen Beteiligungsstrate-
gien, sozialpädagogische Arbeit gegen extremistische und menschenfeind-
liche Orientierungen 

- Entwicklung, Organisation und Durchführung von Gruppenangeboten zur 
Krisenintervention bei spezifischen örtlichen Problemlagen. 

 

Anforderungsprofil: 
- Abgeschlossenes Studium als Dipl. Sozialpädagoge/-in/Sozialarbeiter/-in 

mit staatlicher Anerkennung, B.A. Soziale Arbeit o.ä. oder eine mindestens 
vergleichbare Qualifikation und der Tätigkeit entsprechende Erfahrungen 

- Fach- und Methodenkompetenz zur Radikalisierungsprävention und Bil-
dungsarbeit zu den Themen Demokratieförderung und Partizipation bzw. 
Erfahrung bei der sozialpädagogischen Arbeit mit rechts- bzw. gewaltaffi-
nen Jugendlichen und in den genannten Tätigkeitsfeldern 

- Politische und zivilgesellschaftliche Sensibilität, demokratisches Engage-
ment 

- Persönliche Offenheit, Flexibilität und Kreativität für konzeptionelles Neu-
land 
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- Einfühlungsvermögen und Belastbarkeit im Umgang mit den Zielgruppen, Kontakt- und Kommuni-
kationsfähigkeit, Koordinations- und Kooperationsfähigkeit, interkulturelle Kompetenz  

- Teamfähigkeit 
- Sicherer Umgang mit EDV (Office-Anwendungen) 
- Bereitschaft zur Arbeit auch in den Abendstunden- bei mehrtägigen Maßnahmen ggf. auch Nacht-

stunden – sowie an Wochenenden entsprechend den besonderen Anforderungen des Tätigkeitsbe-
reichs 

- Fahrerlaubnis der Klasse B (ehem. Klasse 3) sowie Einsatz eines eigenen PKW gegen finanzielle Ent-
schädigung. 

 

Eine abweichende Regelung der Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich, wenn zwischen den Betei-
ligten Einvernehmen über die Verteilung der Arbeitszeit erzielt werden kann. Geben Sie bitte bei Ihrer Be-
werbung den gewünschten Stundenumfang und die von Ihnen favorisierte Verteilung der Arbeitszeit an. 
 

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bevorzugt berücksichtigt. 
 

Die Kreisverwaltung begrüßt es, wenn sich auch Menschen mit Migrationshintergrund angesprochen füh-
len. 
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (z. B. tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien und Tätigkeits-
nachweise) richten Sie bitte bis zum  24.04.2015 an den Landkreis Göttingen, Jugendamt, z. Hd. Frau 
Reichmann o. V. i. A., Reinhäuser Landstraße 4, 37083 Göttingen. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Reichmann (Tel. 0551 525 112) zur Verfügung. 
 


